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Was sind ihre Aufga-
benschwerpunkte als
Technischer Projektlei-
ter in der Entwicklungs-
gesellschaft Cité?

Eigentlich habe ich mit
allem zu tun, was mit
der technischen Reali-

sierung von Projekten in Beziehung steht:
Das beginnt damit, Abbruch- und Sanie-
rungsmaßnahmen zu planen, zu koordinieren
und zu überprüfen. Bebauungs- und Erschlie-
ßungspläne müssen gestellt werden, es gilt,
die städtebauliche Entwicklung auf einen
guten Weg zu bringen und zu steuern. Alles
natürlich nicht im Alleingang, sondern Hand
in Hand  mit den städtischen Ämtern, der
GSE und den Fachplanern.

Wie sieht das in der täglichen Praxis ganz
konkret aus?

Meine alltägliche Arbeit steht unter drei
Prämissen: Zeit, Geld und Qualität. Die Pro-
jekte müssen termingerecht durchgeführt,

der Kostenrahmen eingehalten und hohe
Qualitätsstandards realisiert werden, damit
die Jahrhundertaufgabe und die „Chance
Cité" auf dem bisherigen guten Weg bleibt.

Das Haus Luxemburg ist die erste „eigene"
Wohnbausanierung der Entwicklungsge-
sellschaft. Sind weitere Projekte dieser Art
geplant?

Mit dem Haus Luxemburg ist es uns gelungen,
hohe Qualität zu sehr vernünftigen Preisen
anzubieten.

Das hat natürlich Eindruck hinterlassen und
einige haben Interesse an den Wohnungen
des Nachbarhauses gezeigt. Es ist auch noch
nicht entschieden ob wir dieses selbst als
Bauträger führen. 
Die Schwerpunkte der nächsten Zeit sind die
Erschließung im Bereich Vogesenstraße, die
Erschließung der Restflächen im Bereich der
Kaserne, der Bau des Knotens B 500, die Ab-
brüche in der Ortenaustraße und dann na-
türlich Planung und Entwicklung des Be-
bauungsplans für das Gebiet Bretagne.

La Cité-Special

Bauen, wohnen
Bauplätze, Planung, Bau, Traumhäuser:
Im Gebiet Paris (rund um die Vogesen-
straße) ist der Verkauf der Baugrund-
stücke in vollem Gange. Platz genug auf
rund 65 Grundstücken für schmucke
Ein- und Zweifamilienhäuser, für Doppel-
und Reihenhäuser. 

Das La Cité-Spezial „Bauen-Kaufen-
Mieten“ auf den Seiten 2 und 3 dieser
Ausgabe informiert Häuslesbauer und
Wohnungs-Interessierte.

Der Charme des
klaren Wortes
Auch auf der jüngsten Diskussionsver-
anstaltung zum UFO prallten wieder
einmal die Interessen aufeinander.
Dabei sind Innenstadt und die Cité gar
nicht so ein Gegensatzpaar, wie die
Argumente manche Einzelinteressen
in dieser Diskussion suggerieren.

Die Innenstadt steht für das touristi-
sche, kulturelle Baden-Baden, für Ein-
kaufen im Flair eleganter Straßenzüge,
hingegen wächst in der Cité ein neuer
Stadtteil. Hier können sich dynamisch
wachsende Firmen wie Klambt oder
Ipetronik entfalten, hier ist Raum für
Existenzgründer und erschwinglicher
Wohnraum für junge Familien. Und
genau für die infrastrukturelle Ent-
wicklung dieser Cité ist das UFO ein
Meilenstein.
Natürlich gibt es in Teilsegmenten
Konkurrenz mit der Innenstadt, an-
derseits wird Kaufkraft an Baden-
Baden gebunden, die seit Jahren
fehlt, weil in der Innenstadt durchaus
Angebotslücken registriert werden...
Es bringt nichts, Energien in immer
wiederkehrende Debatten zu stecken,
„besser sein“ wäre das beste Argument.

Auf der anderen Seite müssen natürlich
Raumordungsplan und Durchführungs-
vertrag zwischen Stadt und Investor
eingehalten werden (maximal zehn La-
dengeschäfte dürfen kleiner als 300
Quadratmeter sein). Und: Die Fach-
markt-Informationspolitik ist nicht ge-
rade ein Musterbeispiel für vertrauens-
bildende Maßnahmen. Dass vor dem
Hintergrund immer neuer Meldungen
über Turbulenzen, Änderungen und
Spekulationen rund um die UFO-Inves-
torengruppe Kritik und Besorgnisse vor
Ort immer neue Spekulationsnahrung
bekommen, ist verständlich – und die
logische Folge fehlender oder falscher
Informationen.

La Cité

Der Architektenwettbewerb für die Außen-
stelle der Gewerbeschule in der Europä-
ischen Medien- und Eventakademie hat
einen einstimmigen Sieger – „Ein Entwurf
der nach allen Seiten wachsen kann".

31 Architekten warfen ihre Modelle für die
neue Außenstelle der Gewerbeschule auf
dem Campus der Akademie in den Ring und
wurden vom Preisgericht auf Herz und Nie-
ren geprüft. Wichtige Beurteilungskriterien
waren: Funktionalität, Wirtschaftlichkeit,
Erweiterungsfähigkeit, ökologische Ge-
sichtspunkte sowie Einbindung in beste-
hende Bebauung und Landschaftsgefüge.

Die ersten fünf platzierten Entwürfe wur-
den ausgezeichnet, der Sieger war – ein-
stimmig - der Entwurf des Stuttgarter Ar-
chitekturbüros Bauatelier Haas + Hiesch

mit dem Garten- und
Landschaftsarchitekten
Atelier Hermann (Ost-
fildern).

Überzeugend war der
offene Charakter des
Modells. Erweiterungs-
optionen sind nach
allen Seiten möglich,
in dem Entwurf archi-
tektonisch integriert,
einfach durchführbar
und steigern das Ge-
samtgefüge, so Profes-
sor Kränzle, Vorsitzen-
der des Preisgerichts.

Weitere Vorzüge sind
der freie Blick über
die Grünflächen und
in Richtung Merkur, außerdem gewährlei-
stet die neue Schule eine offene Campus-
Atmosphäre als Treffpunkt mit vielen Be-
gegnungsmöglichkeiten. Der Entwurf be-
sticht, so das Preisgericht, „durch eine
hohe Funktionalität“, weil die Struktur der
Räumlichkeiten ideal auf das Projekt zu-
geschnitten ist, wie Kränzle weiterhin er-
läuterte. Ökologische Gesichtspunkte sind
mit Solaranlage,  Regenwassernutzung und
einer  Dachbegrünung möglich. Zudem ist
die Wirtschaftlichkeit des Entwurfs gegeben.
Das Wettbewerbsergebnis wird dem Bau-

und Umweltausschuss detailliert vorgestellt.
Letztlich wählt dann der Gemeinderat zwi-
schen den fünf platzierten Entwürfen - bei
dem einstimmigen Ergebnis im Architekten-
wettbewerb für den Siegerentwurf ist ein
anderes Votum kaum zu erwarten.

Für das Neun-Millionen-Projekt wird ein
Landesanteil zwischen 80 und 90 Prozent
erwartet, der Zuschussantrag muss bis 1.
Oktober gestellt werden. Die Fertigstellung
des Projektes ist für 2007 geplant, abhän-
gig von der Finanzlage der Stadt. VG

Der Wettbewerb für die Gewerbeschule hat einen Sieger:

Offener Campus-Charakter

Dort, wo früher Hotelgäste betreut wur-
den, rauchen jetzt kreative Köpfe: Das
ehemalige Hotel Paris in der Vogesenstra-
ße wurde von der Entwicklungsgesell-
schaft zum attraktiven Dienstleistungs-
zentrum „Maison  Paris“ umgebaut.

In diesem zweiflügligen Gebäude in der
Vogesenstraße 44 sind auf rund 2.600 qm
jetzt insgesamt elf Unternehmen zuhause
– das Maison Paris ist komplett.

Hier finden Sie (in alphabetischer Reihen-
folge aufgelistet) folgenden Unternehmen:

- Avalon Finanzplan GmbH
- Entwicklungsgesellschaft Cité mbH 
- Gesellschaft für Stadterneuerung und

Stadtentwicklung Baden-Baden mbH 
- Hotelsite/prosite network, A. Röthe 
- Malte Fischer Team
- Pressebüro Baden-Baden GmbH 
- Rolf Schulz GmbH 
- RTB Reprotechnik B.-Baden G. Hippler 
- SiFA Assekuranzmakler GmbH 
- Klambt Verlag GmbH & Cie. 
- Typoform Jacob Bosch

Maison Paris: 

Komplett

Foto: A. Dresel

La Cité sprach mit Alexander Wieland, Entwicklungsgesellschaft Cité: 

„Zeit, Geld und Qualität“
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An allen Ecken und Enden wächst die
Cité - das Gesicht des noch vor kurzem
fast völlig verlassenen Areals hat sich
gewandelt und zeigt nach nur zwölf Mo-
naten, wie angenehm es sich hier woh-
nen, arbeiten und ausbilden lässt.
Nachdem sich bereits viele Unternehmen,
Agenturen und Büros in der Cité nieder-
gelassen haben, stehen jetzt oder in naher
Zukunft immer mehr  Wohnungen in
frisch renovierten Häusern in angenehmer
Wohn-Umgebung und gefragter Lage zur
Verfügung: interessante Immobilienobjek-

te zwischen dem Gebiet Paris und dem
Bereich der ehemaligen Kaserne – zum
Kauf oder zur Miete.

So steht zum Beispiel in der Bauernfeld-
straße 6 –8 eine Komplettsanierung und
die  Modernisierung des Gebäudes in der
Regie der Baugenossenschaft Familien-
heim auf dem Programm. Hier entstehen
16 neuwertige Dreizimmer-Wohnungen;
acht Wohnungen sind als Eigentumswoh-
nungen vorgesehen, die anderen werden
als Mietwohnungen angeboten. 

Ein weiteres Immobilienprojekt wird durch
Ideal Immobilien im Haus Louvre durch-
geführt. Hier entstehen zwölf kompletts-

anierte Wohnungen, die Vermarktung be-
ginnt, sobald das beantragte Energieförd-
erprogramm genehmigt ist. 

Bereits fortgeschritten ist die Vermark-
tung im Haus Notre-Dame in der Voge-
senstraße 8/10. Hier bietet Pommer Mas-
sivbau 24 Wohnungen an, die Hälfte ist
bereits verkauft.

Im Gebiet Normandie vermittelt Schaible
Immobilien Eigentumswohnungen in sie-
ben Wohnblöcken. VG

Träume brauchen Räume 
» z u m W a c h s e n «

GRUPPE DREI VS

Platz zum Leben, 
Spielräume für die gesamte Familie. 

Wir bauen familiengerecht, 
innovativ und energiesparend.

Ob Miete oder Eigentum, 
das wählen Sie, ganz nach Ihren 
Wünschen und Möglichkeiten. 

Baugenossenschaft Familienheim Baden-Baden e.G.
Rheinstraße 81 · 76532 Baden-Baden 

Tel. 0 72 21 / 5 07 00 · Fax 0 72 21 / 50 70 25
www.familienheim-baden-baden.de
info@familienheim-baden-baden.de

Baugenossenschaft
Familienheim
Baden-Baden.

Die Sonnenschirme stehen auf
den  Balkonen, die Blumen in den
Balkonkästen blühen und erste
nachbarschaftliche Kontakte wer-
den geknüpft: das kernsanierte
Haus Luxemburg in der Vogesen-
straße strahlt mit neuem Leben.

Es ist das erste von der Entwik-
klungsgesellschaft Cité in völliger
Eigenregie sanierte Wohngebäude
– und „alle sind sehr zufrieden
und ein bisschen stolz". Die Ge-
sellschaft legte Wert „auf eine
qualitativ hochwertige Sanie-
rung“ und  Architekt Jörg Metzmeier setzte
sie um: Schöne Treppenläufe, moderne
Balkone, neueste Heizungs-, Sanitär- und
Elektroanlagen, Garagen, Carports, neue
Bodenbeläge, neue Fliesen und Tapeten,
runderneuerte Fassade mit bester Wärme-
dämmung und großzügige Grundrisse.

Der Aufwand hat sich gelohnt: Die Akzep-
tanz für dieses Projekt war groß, schnell
waren alle der insgesamt 16 Eigentums-
wohnungen (drei, vier- und fünf Zimmer)
verkauft. Die Gesamtsanierungskosten
lagen bei 1,8 Millonen Euro, die Kaufprei-
se der einzelnen Wohnungen betrugen je

nach Größe der Wohnungen zwischen
130.000 und 180.000 Euro. Wie beliebt
das neue Leben im Haus Luxemburg ist,
zeigt sich auch daran, dass elf der Woh-
nungserwerber Eigennutzer sind, die ande-
ren fünf - von Kapitalanlegern gekauften -
Wohnungen waren schnell vermietet. Zwei
Drittel der „Neuluxemburger“ sind Baden-
Badener, „ein Zeichen für die große Akzep-
tanz der Cité in der Baden-Badener Bevöl-
kerung“, so die EG Cité.
Nette Pointe am Rande: Ein Ehepaar, das
bereits „zu französischen Zeiten“  in die-
sem Haus wohnte, ist jetzt wieder einge-
zogen in ihr neues, altes Zuhause.
Mit diesem komplett sanierten Haus ist
auch der Startschuss für den Wohnungs-
bau in der Cité gegeben worden „und es
wurde ein lebendiges Zeichen gesetzt für
die Neubebauung des Viertels Paris". Die
Nachfrage nach den ersten 65 neuen Bau-
plätzen in diesem Gebiet ist groß. 

Volker Gerhard

Das erste von der Entwicklungsgesellschaft Cité komplett sanierte Wohngebäude ist voll belegt

Haus „Luxemburg“ erstrahlt im neuen Glanz

Aus alt wurde neu:
Größere Balkone, ei-
ne erneuerte Fassade
und rundum sanierte
Wohnungen:
Das schöne Leben im
Haus Luxemburg. 

Interessante Immobilienprojekte in angenehmer Umgebung:

Kaufen oder Mieten: Wohnen nach Maß

Foto: A. Dresel

Foto: A. Dresel
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Ein-, Zweifamilienhäuser und Doppel-
haushälften, Fertighaus oder individuell
gestaltetes Schmuckstück: Der Traum vom
eigenen Haus realisiert sich gerade im
Osten der Cité im Gebiet „Paris" - ein
großes Paradies für alle Häuslesbauer und
solche, die es werden wollen.

Die Ausschreibung für die ersten 65
Grundstücke im Bereich der Vogesenstra-
ße endet am 16. Juli. Danach werden die
Grundstücke, die noch verfügbar sind, frei
verkauft (Info-Tel.: 07221 / 80 95 40).

Da es schon seit längerer Zeit Interessen-
ten für Baugrundstücke gab, aber noch
keine Grundstücke konkret zur Verfügung
standen,  wählte die Entwicklungsgesell-
schaft Cité für die ersten Grundstücke den
Weg der Ausschreibung, um jedem Inter-
essenten die Chance nach seinem Traum-
grundstück zu geben.  Nach der Auswer-
tung dieser Ausschreibung kann sich na-
türlich jeder neue Grundstücks-Interessent
direkt an die Entwicklungsgesellschaft Cité
wenden (EG Cité, Maison Paris, Vogesenstr.
44, Tel. 07221/80 95 40, eMail: info@
cite-baden-baden.de).

Die Bauplätze liegen rund um die Voge-
senstraße in unmittelbarer Nachbarschaft
zu den komplett sanierten Gebäuden „Lu-
xemburg“ (Eigentumswohnungen) und
„Maison Paris“ (Büros), zu den sogenann-
ten „Offiziersvillen" und dem Natur-
schutzgebiet. Die Grundstücke sind zwi-
schen von 260 und 850 qm groß  und vor-
wiegend für freistehende Ein- und Zwei-
familienhäuser  vorgesehen; zudem gibt
es Raum für Doppelhaushälften. 

Erster Spatenstich
Ende des Jahres ist es dann soweit. Die
Voraussetzungen für den ersten Spaten-
stich sind für die ersten Grundstücke im
Bereich Vogesenstraße erfüllt. 

Die neuen Grundstücke entstehen in einer
bebauten Struktur, was aus städtebaulicher
Sicht ein großer Vorzug ist. Von stattlichen
Häusern, den ehemaligen Offiziers-Villen
umrandet, liegt das Wohngebiet unmittel-
bar am Naherholungsgebiet sowie dessen
beiden zwei Seen. So hat das kleine Paris
Baden-Badens eine zentrumsnahe, reizvolle
Lage - und eine „grüne Lunge“ und fügt
sich in den zauberhaften Rahmen der inter-
nationalen Bäder- und Kurstadt ein.

Außerdem ist geplant, das Naherholungs-
gebiet durch Aufforstungsmaßnahmen
noch attraktiver zu gestalten. Der Bebau-

ungsplan für die neu zur Verfügung ste-
henden Baugrundstücke zeigt sich groß-
zügig, das Areal bleibt von Grünflächen

durchzogen. Die Straßenführung wird
durch Parkbuchten sowie Begleitgrün
strukturiert. VG

Die ersten Bauplätze zwischen 260 und 860 m2 in der Vogesenstraße.

„Paris“: Der Traum vom eigenen Haus

Westendstraße 6
76532 Baden-Baden

Telefon 0 72 21/95 06-0
Telefax 0 72 21/95 06 40

bogner.u.partner@t-online.de

Bogner, Müller-Eversbusch & Schoder OHG

Immobilienfinanzierungen und 
Darlehensumschuldungen
Innovative Altersversorgungskonzepte 

Immer ein Grund mit uns zu sprechen!▼

Versicherungen
Finanzierungen
Kapitalanlagen



In´s rechte Licht gesetzt wurden vor kurzem
wieder einmal die Büros der „Polizeidirektion
Ludwigshafen" in einem leerstehenden Ge-
bäude in der Hubertusstraße. Nachdem die
letzte Klappe für den SWR-Tatort (Arbeitstitel
„Am Abgrund") gefallen war, feierte die Film-
Crew um Produktionsleiter Michael Bent-
kowski (am Rednerpult), Regisseur Christoph
Stark, Hauptdarstellerin Ulrike Folkerts und
Andi Hoppe den Drehschluss in Baden-Baden
mit einer „gelungenen Party am Jagdhäuser
Wald" auf der Anlage des Jagdhaus-Tennis-
Clubs, dem „sportlichen Entree der Cité".

Tatort-Crew feierte Drehschluss im Jagdhaus-Tennis-Club:

Nach der letzten Klappe...

Modernes Layout, aktuell, schnell und
informativ: Unter www.cite-baden-ba-
den.de präsentiert sich die Entwik-
klungsgesellschaft Cité im Internet. 

Mit dabei ist „La Cité“ als besonderer  Servi-
ce für die Leser: Die Ausgaben von La Cité
sind abrufbar, damit man sich jederzeit über
Entwicklungen, Tendenzen, Projekte und
Meinungen informieren kann. Der Vorteil
für die Anzeigenkunden von La Cité ist, dass
jeweils die gesamten Seiten (auch zum
Ausdrucken) dargestellt sind und sich damit
die Leser-Kontakte vervielfachen. Außer-
dem finden Interessenten die La Cité-Medi-
adaten unter dieser Adresse.

Vergangenheit, Zukunft und Gegenwart
des neuen Stadtteils gibt’s also ab sofort
auch „auf einen Klick“.

Neue Internetseite der EG Cite:

La Cité 
im Internet

BERUFLICHE AUSBILDUNG:
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik
• Veranstaltungskauffrau/-mann
• Mediengestalter/in Bild und Ton
• Bühnenmaler/in und Bühnenplastiker/in
• Maskenbildner/in

BERUFLICHE FORT- UND WEITERBILDUNG:
• Europäischer Event-Assistent/in
• Europäischer Event-Manager/in
• Moderator und Präsentator
• Entertainment-Lasertechniker/in
• Bühnen- und Event-Pyrotechniker/in

STUDIENGÄNGE:
• Medien- und Event-Management M.B.A. 
• Veranstaltungs- und Produktionstechnik (Dipl.-Ing. BA)
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Europäische Medien- und Event-Akademie gGmbH
Rotweg 9 · D-76532 Baden-Baden
Tel: +49(0)7221-9965-0  Fax: +49(0)7221-9965-130
info@event-akademie.de www.event-akademie.de

Wir bieten:

» attraktive Baugrundstücke im 
»Quartier Paris« im Baden-Badener Ortsteil Cité

• für freistehende Einfamilienhäuser
• und Doppelhaushälften

» 260 - 866 m2 Grundstücksgröße

» direkt neben Naherholungsgebiet

» mit hervorragender Verkehrsanbindung

» familienfreundliche Preise

www.cite-baden-baden.de
( 0 72 21/80 95 40

Liegt »Paris«
in Baden-Baden?

Liegt »Paris«
in Baden-Baden?
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